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Liebe Schiedsrichter*innen,  
 
es liegen zwei turbulente Jahre hinter uns. Nachdem in den letzten Wahlperioden 
Corona und seine Auswirkungen das alles überstrahlende Thema gewesen ist, welches 
gerade im Hinblick auf die Digitalisierung in unserem Sport ein großer Antreiber war, 
wurde es in der nun zur Neige gehenden Wahlperiode nicht gerade weniger 
ereignisreich. Neben sportlichen Highlights unserer Schiedsrichter*innen, insbesondere 
mit der Beteiligung gleich dreier Schiedsrichter*innen an den Hamburger Pokalfinals 
2024, wurde auch die Organisation des Schiedsrichterwesens in Hamburg grundlegend 
geändert. 
 
Am 25. Mai 2024 leitete Marco Kulawiak (SC Teutonia 05) mit der Unterstützung von 
Daniel Gawron (TuS Osdorf) sehr überzeugend das Herren Lotto-Pokal-Finale. 
Anschließend übernahm am 2. Juni 2024, ebenfalls sehr erfolgreich, Asli Gök (Altona 93) 
die Leitung des Pokalfinales der Frauen. Mit den gezeigten Leistungen wurde unser BSA 
bei den bedeutsamsten Spielen in Hamburg hervorragend repräsentiert. 
 
In einem ersten Schritt wurde die Anzahl der Schiedsrichterbezirke von acht auf sieben 
reduziert, indem der BSA-Walddörfer in den BSA Nord aufging, was nicht ganz 
geräuschlos über die Bühne gegangen ist. Inzwischen ist die Integration allerdings 
abgeschlossen worden. Noch gravierender und einschneidender jedoch ist die 
Einführung der Kommission Gespannspiele. Für den BSA bedeutet dies, dass zukünftig 
die Schiedsrichter*innen ab der Kreisliga in den Bereich der Kommission stoßen und 
durch diese angesetzt werden. Darüber hinaus finden eigene Schulungen und 
Förderungen statt. Dadurch sollen keine Spiele mehr unbesetzt bleiben und das 
kurzfristige Suchen von Schiedsrichter*innen entfallen. Hier stehen alle Bereiche im 
Austausch. 
 
Änderungen gab es auch auf personeller Ebene, sowohl im VSA, als auch in unserem 
BSA. Im BSA stießen Ina Butzlaff als Lehrwartin (März 2024) und Vincent Horndahl als 
kooptiertes Mitglied (August 2023) in die Führung des BSAs vor. Beides wurde durch die 
schwere Erkrankung und den tragischen Tod von John-David Ladiges notwendig. Es 
zeigte sich jedoch sehr schnell, dass dem BSA mit beiden Personalien ein wahrer 
Glücksgriff gelungen ist und beide erwiesen sich sehr schnell als unverzichtbar für die 
gelungene Arbeit im BSA. 
 
Änderungen erfolgten jedoch auch im VSA. Nach seiner Wahl trat Christian Soltow als 
Vorsitzender des VSA im 1. Quartal 2023 zurück. Sein Nachfolger wurde Frank Behrmann 
(SC Teutonia 10), welcher seitdem die Geschicke des VSAs erfolgreich leitet und die 
vorherrschende Unruhe beruhigt. 
 
Die kommende Wahlperiode wird ohne Björn Struckmann (FC St. Pauli) und Miguel 
Fidalgo (BSV 19) stattfinden, da sich beide aus persönlichen Gründen nicht erneut zur 
Wahl stellen. Wir möchten Björn an dieser Stelle herzlich für seine langjährige und 
engagierte Vorstandsarbeit danken, in der er zahlreiche Verbesserungen und 
Veränderungen vorangetrieben hat. Miguel hat in seinen zwei Jahren im Vorstand die 
Statistik stets zuverlässig verwaltet – auch ihm gilt unser Dank. 
Nichtsdestotrotz ist der BSA Unterelbe gut aufgestellt, um zuversichtlich in eine neue 
Wahlperiode zu blicken und die anstehenden Herausforderungen, die auf den BSA und 
seine Schiedsrichter*innen warten, wie gewohnt qualitativ hochwertig zu meistern. 
 
Mit dem Verbandstag 2023 wurde die besondere Förderung für die Arbeit von 
Schiedsrichter*innen beschlossen. Folgende unserer Vereine haben ein Guthaben auf 
dem Schiedsrichter-Förderungskonto. Herzlichen Glückwunsch! 
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Altonaer Fußballclub von 1893 e.V. 
Bahrenfelder SV von 1919 e.V. 
Blau-Weiß 96 Schenefeld e.V. 
F.K. Nikola Tesla 
FC St. Pauli von 1910 e.V. 
FC Teutonia von 1905 e.V. 
FFC08 Osmanbey Fußball e.V. 
FTSV Komet Blankenese von 1907 e.V. 
Groß Flottbeker Spvg. von 1912 e.V. 
Inter Hamburg 58 e. V. 
Rissener Sportverein von 1949 e.V. 
SC Cosmos Wedel e.V. 
SC Hansa von 1911 e. V. 
SC Nienstedten von 1907 e.V. 
SC Teutonia von 1910 e.V. 
SC Union von 1903 e.V. 
Spvg. Blankenese von 1903 e.V. 
SV Blau-Weiss Ellas 
SV Eidelstedt Hamburg von 1880 e. V. 
SV Krupunder/Lohkamp e.V. 
SV Lurup von 1923 e.V. 
TuS Osdorf von 1907 e.V. 
 
 
Die Anzahl der Schiedsrichter*innen ist in den Jahren 2023 und 2024 konstant geblieben. 
Es gibt insgesamt 405 aktive und 59 passive Schiedsrichter*innen. Die meisten aktiven 
Schiedsrichter*innen stellt der FC St. Pauli mit 69, gefolgt von Altona 93 mit 40 und dem 
SV Eidelstedt mit 33. Die wenigsten Schiedsrichter*innen haben die SuS Waldenau und 
der Wedeler TSV, jeweils mit nur 1. 
 
Unser BSA ist aktuell mit sieben Schiedsrichter*innen im VSA vertreten.  
An dieser Stelle möchten wir nochmal zu den Aufstiegen von Alperen Yavuz  
(Hansa 11) und Vincent Horndahl (FTSV Komet Blankenese) in den VSA gratulieren.  
Beide dürfen seit der Saison 2024/2025 Spiele der Herren Landesliga pfeifen.  
Gleichzeitig danken wir für die langjährigen Einsätze im VSA unseren beiden 
Schiedsrichtern Christian Okun (BSV 19) und Rasmus Renner (Teutonia 05). Beide haben 
unseren BSA sehr erfolgreich auf höchstem Niveau sowohl in Hamburg, als auch 
überregional vertreten. Wir wünschen für alle nun anfallenden Aufgaben viel Erfolg und 
freuen uns natürlich, dass beide dem Schiedsrichterwesen in unterschiedlichen 
Funktionen nah verbunden bleiben. 
 
Leider mussten wir 2024 viel zu früh Abschied von unserem Lehrwart John-David 
Ladiges (FC St. Pauli) nehmen. Sein Engagement, Einsatz und Wirken waren 
außergewöhnlich. John-David wird uns daher noch lange in Erinnerung verbunden 
bleiben. Stellvertretend für andere Verstorbene möchten wir an dieser Stelle John-David 
nochmal in besonderer Weise gedenken. 
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Ansetzungen 

Aufgrund der eingangs erwähnten Veränderung im Hamburger Schiedsrichterwesen, 
hat sich der Bereich der Ansetzungen in der täglichen BSA-Arbeit grundlegend 
gewandelt. Weggefallen sind Ansetzungen für die Spielklassen Herren-Bezirksliga, 
Herren Kreisliga, A-Junioren Oberliga (jüngerer Jahrgang) und die Frauen-Oberliga.  
Für diese Spielklassen ist zukünftig die Kommission Gespannspiele zuständig.  
Die nun höchste, durch den BSA zu besetzende Spielklasse, ist die Herren Kreisklasse A. 
Erfreulich ist, dass aktuell einige aufstrebende Talente in dieser Spielklasse pfeifen und 
kurz davor sind, den nächsten Schritt zu gehen. Auffällig ist, dass bei diesen 
Schiedsrichter*innen keine Probleme mit der Zuverlässigkeit bestehen. Leider ist dies 
weiterhin nicht bei allen Schiedsrichter*innen der Fall. Gerade vermeidbare Absagen 
sollten in dieser Spielklasse, als höchste Spielklasse des Bezirks, nicht vorkommen. Es 
gab jedoch auch Fälle, in denen Schiedsrichter*innen mehr als 90 % ihrer Ansetzungen 
absagten. In Gesprächen mit ihnen wurde klar kommuniziert, dass ein solcher Umgang 
einen Aufstieg in eine höhere Spielklasse ausschließt. Bei einigen änderte sich die 
Absagequote dennoch nicht, weshalb sie nicht länger vom BSA eingeteilt wurden. 
Glücklicherweise sind diese Fälle die Ausnahme, dennoch ist insgesamt eine 
gewissenhaftere Pflege der Freitermine im DFBnet nicht nur wünschenswert, sondern 
für die Ansetzungen auch notwendig. 
 
 
Als sehr positiv erwies sich das gegen Ende 2024 eingeführte E-Mail-Postfach 
ansetzungen.bsa-unterelbe@hfv.de  
Alle Spielabsagen, Assistent*innenwünsche und andere Anliegen rund um das Thema 
Ansetzungen werden über das Postfach an den BSA kommuniziert. Zwei Vorstands- 
mitglieder haben Zugriff auf das Postfach, sodass eine zielführendere, zügige 
Bearbeitung aller Ansetzungswünsche gewährleistet werden. In der Zukunft wird das 
Ansetzungspostfach sicherlich weiterhin ein fester Bestandteil der Ansetzungen bleiben. 
 
 
Lehrarbeit  
  
Saison 2023/2024  
Aufgrund der schweren Krankheit von John-David fanden in der Saison 2023/2024 nur 
wenige Lehrabende im BSA Unterelbe statt. Die anderen BSA ermöglichten unseren 
Schiedsrichter*innen jedoch die Teilnahme an deren Lehrabenden, sodass eine 
Weiterbildung weiterhin gewährleistet war. 
 
Als Gastreferenten konnten wir Mike Gielow (Grün-Weiß Eimsbüttel) gewinnen, der zum 
Thema “Sportgericht” referierte und uns Einblicke in deren Arbeit zeigte. 
Ab März 2024, mit dem Einstieg von Ina als neue Lehrwartin, konnten im BSA Unterelbe 
wieder regelmäßig Lehrabende angeboten werden. 
Zwei Lehrabende wurden von den jeweiligen Vereinen organisiert und von Ina geleitet: 
Am 24. Februar 2024 fand im Vereinshaus von Altona 93 eine Veranstaltung zum Thema 
Stellungsspiel statt, während am 24. Juni 2024 im Vereinshaus des SV Eidelstedt 
Regeländerungen im Fokus standen. 
Ein Highlight war der Lehrabend am 11. März 2024, bei dem wir Florian Pötter vom VSA 
als Gastreferenten begrüßen durften, der über das Auftreten und Verhalten von 
Schiedsrichter*innen allgemein referierte und dabei spannende Einblicke in die 
Kommunikation von 3.Liga-Schiedsrichtern im Gepäck hatte. 
 
 
Am 30. Juni 2024 fand bei Groß Flottbek ein Assistent*innen-Lehrgang statt, bei dem wir 
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elf Schiedsrichter*innen begrüßen konnten. Nach einer kurzen Begrüßung und 
Vorstellungsrunde ging es direkt auf den Platz. Dort standen Fahnenzeichen, 
Stellungsspiel und Rollenspiele als Praxistest auf dem Programm. Von der 
Einwurfanzeige bis hin zur Positionierung beim Elfmeter wurde alles praxisnah geübt. 
Danach gab es eine frische Stärkung durch unseren Clubwirt Yüksel. Anschließend 
wurden drei Gruppen gebildet, um die Themen „Vor und nach dem Spiel“, „Aufgaben 
des 1. Assistenten/der 1. Assistentin“ und „Aufgaben des 2. Assistenten/der 2. Assistentin“ 
zu erarbeiten. Jede Gruppe präsentierte im Anschluss ihre Ergebnisse. Den Abschluss 
des Lehrgangs übernahm Miguel mit einer Einführung in den Einsatz von Funkfahnen 
und Headsets. Nach dem Lehrgang wurde dann direkt versucht den 
Lehrgangsteilnehmern Spiele als Assistenten zu ermöglichen, damit das gelernte direkt 
angewendet werden konnte. 
 
Da der Lehrgang bei allen Beteiligten gut ankam, sollen solche Assistentenlehrgänge 
künftig regelmäßig angeboten werden. Entsprechende Infos folgen rechtzeitig, 
Interessierte können aber auch gerne schon vorher beim Vorstand ihr Interesse melden.  
 
Saison 2024/2025  
Zur neuen Saison traten neue Regeln in Kraft, die im Juli bei zwei Online-Lehrabenden 
(am 02.07. und 08.07.) vermittelt wurden. Im August (06.08.) folgte ein weiterer Online-
Lehrabend zum Thema „Mehr als eine Karte – von der Ermahnung bis zur roten Karte“. 
Ab September fanden die Lehrabende wieder in Präsenz statt.  
Ein besonderes Highlight war der Oktober-Lehrabend (07.10.), bei dem wir Aref Babaei 
Mehr von der Kommission Futsal begrüßen durften. Er vermittelte uns spannende 
Einblicke in die Sportart Futsal und deren Regelwerk. 
Der November-Lehrabend (04.11.) setzte einen weiteren Höhepunkt. Jouri Savitchev vom 
BSA Nord hielt einen Vortrag zum Thema „Routinen: Fluch oder Segen?“. Dabei zeigte 
Jouri, dass dieses Thema nicht nur für den Fußball relevant ist, sondern auch in anderen 
Lebensbereichen Anwendung findet – mit interessanten Parallelen zum Schiedsrichter- 
wesen. 
Der letzte Lehrabend des Jahres (02.12.) begann mit Ehrungen, bevor zum Abschluss 
eine spielerische Einheit stattfand: In mehreren Teams traten wir bei einer speziellen 
Variante von „Stadt, Land, Fluss“ mit Fußballregeln gegeneinander an.  
 
 
Anwärterlehrgänge  
In der aktuellen Wahlperiode wurden fünf Anwärterlehrgänge angeboten an denen 
insgesamt 213 Teilnehmer*innen teilnahmen. Von diesen haben 193 die Prüfung 
erfolgreich bestanden. 
Der Lehrgang im März 2024 stach dabei negativ hervor, da er mit den meisten 
Durchfallern in der Geschichte des BSA Unterelbe verbunden war. 
Vincent und Ina haben den Lehrgang gründlich analysiert, um Rückschlüsse zu ziehen 
und Verbesserungen für zukünftige Lehrgänge zu entwickeln. 
Die anderen Lehrgänge verliefen jedoch in gewohnter Qualität, wie wir es im BSA 
Unterelbe erwarten und schätzen. 
Während dieser Lehrgänge wurden durch den BSA sukzessive neue Methoden und 
Unterstützungen eingeführt. So wurde das Anmeldeverfahren in Teilen digitalisiert. 
Zudem erhielten die Schiedsrichter*innen vorab Informationen und es wurden erste 
Inhalte digital zur Verfügung gestellt, sodass während der Lehrgänge mehr Zeit blieb, 
um mit neu eingeführten digitalen Regelquizzen für Abwechslung und Übung zu 
sorgen. Ab sofort wird ein einheitliches Verfahren für die Anmeldung zu den Lehrgängen 
Hamburg-weit, durch die Nutzung des DFBnet, angewendet. Dies befindet sich derzeit 
in der ersten Anwendung. Die ersten Eindrücke lassen erhoffen, dass zukünftig viel 
Arbeit für alle Beteiligten eingespart werden kann. 
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DATUM ORT  ANZAHL 
TEILNEHMER 

DURCHFALLER 

 
24. – 26. MÄRZ 2023 

 
Marion Dönhoff 
Gymnasium (Aula) 
 

 
34 

 
1 

22. – 24. SEPTEMBER 2023 Marion Dönhoff 
Gymnasium (Aula) 
 

50 3 

01. – 03. MÄRZ 2024 FC St. Pauli 
(Clubheim) 
 

36 13 

11. – 13. OKTOBER 2024 Teutonia 05  
(Clubheim) 
 

32 1 

06. – 08. DEZEMBER 2024 Marion Dönhoff 
Gymnasium (Aula) 

41 3 

 
  
Sechs Wochen nach dem Anwärterlehrgang findet eine verbindliche Fortbildung für die 
Schiedsrichter-Neulinge statt. Bei der Fortbildung haben unsere Schiedsrichter-Neulinge 
die Möglichkeit, ihre Praxiserfahrungen zu teilen und sich untereinander auszutauschen. 
Zum Abschluss der Fortbildung wird eine Gruppenarbeit mit verschiedenen praxisnahen 
Aufgaben durchgeführt. 
 
 
BSA-Cup 
Am 13. April 2024 fand der erste Cup des BSA-Unterelbe statt. Dieser wurde gemeinsam 
mit Altona 93 auf der Anlage Baurstraße ausgerichtet. In diesem Zuge wurden, sowohl 
von Seiten des BSA Unterelbe als auch von Altona 93, die langjährigen Verdienste von 
Hans-Georg Köster gewürdigt, indem das Turnier unter dem Namen “Hans-Georg 
Köster-Cup” veranstaltet wurde. Dabei erhielten neun Schiedsrichter*innen die 
Möglichkeit unter Betreuung durch Paten und den BSA-Vorstand sich in die Tätigkeit als 
Schiedsrichter*in hineinzufinden. Die Veranstaltung stieß auf viel positives Feedback, 
insbesondere da praktische Inhalte gelehrt werden konnten, die in der 
Neulingsausbildung vielfach zu kurz kommen und den Neulingen eine angenehme 
Einführung, in die doch komplexe Rolle des Schiedsrichters geboten werden konnte. 
Daher wurde vom Vorstand beschlossen einen BSA-Cup standardmäßig nach den 
Neulingsausbildungen zu veranstalten. 
 
So wurde auch am 2. November 2024 wieder ein BSA-Cup veranstaltet, diesmal in 
Eigenregie des BSA-Unterelbes. In den Hamburger Herbstferien erhielten sechs 
Schiedsrichter*innen die Möglichkeit unter Betreuung die ersten Schritte zu machen. 
Auch hier war das Feedback durchweg positiv. Die geringe Verfügbarkeit während der 
Ferien wird bei der Planung und Umsetzung der nächsten BSA-Cups helfen, welche mit 
Sicherheit folgen werden, wie auch schon am 27. April 2025 geplant. 
 
An dieser Stelle möchten wir einen großen Dank an die Unterstützung des BSA Nord, 
speziell dessen Lehrwart Sven Reinhardt, aussprechen. Ohne seine Unterstützung wäre 
ein so erfolgreicher Start in das Projekt „BSA-Cup“ kaum möglich gewesen. 
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Paten   
 
Im Oktober 2023 sowie 03. April und 11. November 2024 fanden Online-Patenschulungen 
statt. Somit konnten wir auch in den letzten Saisons wieder einige neue Paten in 
unseren Reihen begrüßen. Leider bestehen weiterhin Probleme bei der Auszahlung der 
Patengelder, insbesondere aufgrund der personellen Wechsel im VSA-Vorstand. Dem 
VSA sowie der Geschäftsstelle, liegt die Dringlichkeit des Anliegens vor und wir hoffen, 
dass damit bald eine Auszahlung für alle noch ausstehenden Pateneinsätze erfolgen 
kann. An dieser Stelle möchten wir einen großen Dank an alle Paten aussprechen, durch 
deren Einsatz vielen Schiedsrichter*innen ein angenehmer Einstieg in unser Hobby 
ermöglicht wird. 
 
In unserem BSA gibt es aktuell 59 ausgebildete Paten. Etwa die Hälfte davon ist 
dauerhaft im Einsatz. Natürlich darf sich diese Quote sowie die Anzahl der Einsätze pro 
Saison in den nächsten Jahren gerne noch steigern. Da aber die meisten Paten noch 
selbst pfeifen oder sogar noch mindestens eine weitere Funktion im 
Schiedsrichterwesen ausüben, ist diese Zahl bereits als sehr positiv anzusehen. 
 
 
Beobachtungen  
 
In der Saison 2023/2024 standen uns im BSA Unterelbe 18 Beobachter*innen zur 
Verfügung und in der Saison 2024/2025 sind es aktuell 16 Beobachter*innen. 
 
Unsere Beobachter*innen werden schwerpunktmäßig in den Herren-Spielklassen 
Kreisklasse, Kreisliga und Bezirksliga eingesetzt. Im Rahmen der Beobachtungen findet 
nach dem Spiel ein Coachinggespräch mit den Schiedsrichter*innen zur Spielleitung 
statt. In den Tagen nach dem Spiel erhalten die Schiedsrichter*innen über das DFBnet 
ihren Beobachtungs- und Coachingbogen. 
 
Der deutschlandweit einheitlich eingeführte Beobachtungs- und Coachingbogen, der in 
der Saison 2022/2023 implementiert wurde, wird sowohl von den Beobachter*innen als 
auch von den Schiedsrichter*innen positiv angenommen. Um sicherzustellen, dass alle 
Beobachter*innen in Hamburg mit den aktuellen Regelauslegungen und den 
Bewertungen im Beobachtungsbogen vertraut sind, finden jedes Jahr vor Saisonbeginn 
Schulungen für Beobachter*innen in jedem BSA statt. Die Teilnahme an diesen 
Schulungen ist Voraussetzung, um weiterhin als Beobachter*in tätig sein zu können. 
Unsere Beobachter*innen-Schulungen für die Qualifikation zur Saison 2023/2024 haben 
bei Komet Blankenese und für die Saison 2024/2025 bei Groß-Flottbek im Clubheim 
stattgefunden. 
 
Zur Saison 2024/2025 hat die neu gegründete „Kommission Gespannspiele“ im 
Hamburger Fußball-Verband die Ansetzungen der Beobachter*innen in der Kreisliga 
und Bezirksliga übernommen. Hierfür konnten wir als BSA Unterelbe Beobachter*innen 
melden, die regelmäßig in diesen Spielklassen eingesetzt werden. Es besteht jederzeit 
die Möglichkeit, auf Wunsch auch Spiele der A-Junioren-Oberliga oder der Frauen-
Oberliga beobachten zu lassen. In Einzelfällen haben wir diese Möglichkeit genutzt. 
Innerhalb des BSA setzen wir seit der Saison 2024/2025 die Beobachter*innen 
ausschließlich in der Herren-Kreisklasse an. Besonders freuen wir uns, wenn 
Schiedsrichter*innen oder deren Obleute aktiv auf uns als BSA-Vorstand zukommen und 
uns mitteilen, welche Schiedsrichter*innen besonders gefördert werden möchten oder 
bei wem besonders viel Potenzial gesehen wird. Wer Lust hat selber als Beobachter*in 
tätig zu sein, darf sich ebenfalls gerne an den BSA-Vorstand wenden. 
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Zum Ende der jeweiligen Saison wurden 15 EUR für jede durchgeführte Beobachtung an 
die Beobachter*innen ausgezahlt. Dasselbe ist für das Ende der Saison 2024/2025 
geplant. 
 
 
Ehrungen 
 
Am Freitag, den 10.November 2023 haben wir alle zu Ehrenden und deren Partner*innen 
in festlichem Rahmen in den Tennisclub “Vier Jahreszeiten” in Flottbek eingeladen. Die 
Ehrungen wurden von Kirstin Warns-Becker und Willi Diekert durchgeführt.  
 
Die folgenden Schiedsrichter*innen wurden bei der Veranstaltung geehrt:  
 

Ina Butzlaff  Wedeler TSV  25 Jahre  
Stefan Schacht Groß-Flottbeker SpVgg  25 Jahre 
Heino Hesselbarth SV Eidelstedt  40 Jahre 
Erwin Klemme FC St. Pauli  40 Jahre  
Oliver Schönherr  FC Teutonia 10 40 Jahre 
Karl-Heinz Eschner SV Eidelstedt 50 Jahre  
Jörg Nagel  FTSV Komet Blankenese 50 Jahre  
Hans-Georg Köster Altona 93 60 Jahre  

 
An diesem Abend wurde Hans-Georg Köster für sein außergewöhnliches Engagement 
innerhalb unseres BSA als “Ehrenobmann” geehrt. Georg wusste nichts von dieser 
besonderen Ehre, umso größer war die Freude. Und wie Georg so ist, hat er direkt 
angeboten dem BSA-Vorstand jederzeit mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Herzlichen 
Dank für Dein Engagement, lieber Georg! 
 
Am Montag, den 04.Dezember 2024 haben wir im Clubheim von Groß-Flottbek die 
nächsten Ehrungen für langjährige Schiedsrichter durchgeführt. 
Die Ehrungen wurden durchgeführt von Willi Diekert. 
 
Die folgenden Schiedsrichter wurden bei diesem Ehrungsabend geehrt: 
 

Benjamin Kruse Altona 93 25 Jahre  
Naci Höbermann SC Union 03 40 Jahre 

 
Herzlichen Dank an alle Geehrten für Euer großes Engagement für die Schiedsrichterei!  
 
 
 
Danke Schiri - Unsere BSA-Gewinner aus den Jahren 2023 und 2024 
 
 
“Danke Schiri” ist eine Aktion des DFB und des “Örtlichen”. Hierbei geht es darum 
außergewöhnliches Engagement rund um die Schiedsrichtertätigkeit zu honorieren. 
“Wie hilft der Schiedsrichter oder die Schiedsrichterin bei der Nachwuchsgewinnung? 
Wie steht es um die Betreuung junger Schiedsrichter*innen? Und welches soziale 
Engagement ist aller Ehren wert?” All das sind Fragen, die im Mittelpunkt stehen, wenn 
es um die Preisträger*innen geht. 
 
2023 haben wir bei uns im BSA die Obleute der Vereine befragt, wer aus Ihrer Sicht 
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unsere BSA-Gewinner*innen der Aktion “Danke Schiri” sein sollte. 2024 hatten alle 
Schiedsrichter*innen unseres BSA die Möglichkeit mit abzustimmen. 
 
 
Das sind unsere BSA-Gewinner der Aktion “Danke Schiri” in 2023 und 2024  
 
 

 WEIBLICH UNTER 50 JAHRE 
ALT  

ÜBER 50 JAHRE 
ALT 
 

 
DANKE SCHIRI 2023 
 

 
Mareke Franke 
(FC St. Pauli)  
 

 
Sören Harder 
(SC Cosmos Wedel) 

 
Heino Hesselbarth 
(SV Eidelstedt)  

 
DANKE SCHIRI 2024 
 

 
Michaela Gagliano 
(Rissener SV)  

 
Vincent Horndahl 
(FTSV Komet 
Blankenese) 

 
Frank Behrmann 
(SC Teutonia 10) 
 

 
Alle BSA-Gewinner wurden zu einem festlichen Abend beim “Örtlichen” (Heise-Verlag) in 
Hamburg-Bahrenfeld eingeladen. Bei diesem netten Abend werden die Hamburg-
weiten Landessieger für “Danke Schiri” in den Kategorien “weiblich, U50 und Ü50 
bekannt gegeben. Die Landessieger sind ein paar Wochen später für zwei Tage beim 
DFB in Frankfurt eingeladen.  
 
 

Besondere Lehrgänge und Team-Events  
 
Unser Fußball-Team “BSA Unterelbe”  
Im Herbst 2025 konnten wir mit Marcel Teicher (SR bei Altona 93, pfeift aktuell bis 
Herren-Kreisliga) einen engagierten Trainer für unsere BSA-Mannschaft gewinnen. 
Alle Schiedsrichter*innen, die über 18 Jahre alt sind und Lust aufs Fußballspielen hatten, 
konnten sich bei Marcel Teicher melden. Am Freitag, den 13.12.2024 haben über 24 
Schiedsrichter*innen des BSA Unterelbe sich in der Soccerhalle in der Kieler Straße 
getroffen und “just for fun” Fußball gespielt. Die Spiele verliefen sehr fair und alle hatten 
großen Spaß. Der BSA hat die Nutzung der Soccerhalle und eine Runde Getränke 
ausgegeben. 
Nach dem Spielen in der Soccerhalle war klar, dass es einige Schiedsrichter*innen gibt, 
die Lust haben am Dickkoppcup teilzunehmen. Der Dickkoppcup ist ein traditionelles 
Schiedsrichter*innen-Hallenturnier in Hamburg-Bergedorf, bei dem 
Schiedsrichter*innen -Teams und Frauenmannschaften in zwei Turnieren abwechselnd 
spielen. Im Anschluss gibt es eine Abendveranstaltung mit viel Essen, Trinken und richtig 
guter DJ-Musik zum Tanzen. 
Bei dem Turnier hat unser Team “BSA Unterelbe” die “goldene Ananas” (Platz 7 von 8) 
und den Preis für den besten Torhüter gewonnen.  
Am 25.01.2025 hat unser BSA-Team beim traditionellen Herbert-Kuhr-Turnier 
teilgenommen und erreichte einen sehr guten dritten Platz. Herzlichen Glückwunsch! 
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Einen ausführlichen Bericht zum Herbert-Kuhr-Turnier gibt es auf der HFV-Homepage:  
Herbert-Kuhr-Turnier unter dem Motto "Gemeinschaft"  
 
Teamabend: Kegeln und anschließend gemütliches Essen beim Griechen 
in Osdorf 
Am Samstag, den 25. Januar 2025, waren alle Schiedsrichter*innen der Herren 
Kreisklasse bis zur Oberliga sowie alle regelmäßig eingesetzten Assistentinnen zu einem 
Teamabend beim Griechen in Osdorf eingeladen. 18 Schiedsrichter*innen sind unserer 
Einladung gefolgt. 
 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde teilten wir uns in zwei Teams auf und traten in 
verschiedenen Kegelspielen gegeneinander an. Wir spielten Tannenbaumkegeln, 
Schneckenkegeln und Hausnummernkegeln. Wer eine 9 erzielte, durfte sich eine 
Überraschung aussuchen, während man bei einem Pudel etwas abgeben musste. 
 
Nach dem Hausnummernkegeln fand eine Siegerehrung mit weiteren kleinen 
Präsenten statt. Anschließend genossen wir ein gemeinsames Essen im Restaurant. Der 
Abend war sehr kurzweilig, und alle hatten viel Spaß. Wer in Zukunft gerne an Team-
Events teilnehmen möchte, kann sich jederzeit beim BSA-Vorstand melden. 
 
 
Als gesamter Vorstand des BSA Unterelbe möchten wir uns an dieser Stelle herzlich für 
die gute Zusammenarbeit in den Jahren 2023 bis 2025 bedanken.  
Ein besonderes Dankeschön gilt vor allem Euch für Euren täglichen Einsatz auf und 
neben den Sportplätzen in Hamburg. Euer Engagement ist nicht selbstverständlich und 
verdient großen Respekt und Anerkennung. Vielen Dank dafür! 
 
Es war uns eine Freude, als BSA-Vorstand für Euch tätig sein zu dürfen. 
 
 
Björn Struckmann, Jacqueline Herrmann, Ina Butzlaff, Miguel Fidalgo, Vincent Horndahl 
  
 


